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 Maritime Meile    Fußgängerzone    Grünfläche

Regionalbahn: RS1 (Nordwestbahn) bis Bahnhof Vegesack 

BSAG: Linien 87, 90, 91, 92, 94, 95, 98 und 99

Klarmachen zum Entern!

Die Maritime Meile hat viel zu bieten! Bei der Vorbereitung 
Ihres Ausflugs oder Aufenthaltes beraten wir Sie gern 
ganz individuell und entwickeln für Sie maßgeschnei-
derte Angebote für Gruppen und Einzelreisende, auch 
mit Führungen und Übernachtungen. In Zusammenarbeit 
mit der Bremer Touristik-Zentrale (BTZ) bieten wir auch 
Gruppenführungen an, die Sie vorab buchen können. 

Informationen und  

individuelle Buchungen: 

Vegesack Marketing e. V. 

Gerhard-Rohlfs-Straße 62 

28757 Bremen

Tel 04 21 - 22 23 990 

Fax 04 21 - 22 23 994

info@maritimemeile-bremen.de

www.maritimemeile-bremen.de

Buchungen von Hotels 

und Gruppenführungen: 

kSchlepper Regina Stadtgarten h

Fisch, 

Feste und 

Meer!

Erleben und 
schmecken Sie 
die maritimste 
Seite Bremens! 
An der Maritimen 
Meile können Sie 
nach Herzenslust 

schlemmen, frische Fisch-Spezialitäten probieren, ganz 
entspannt in einem Biergarten die Seele baumeln lassen 
oder direkt an der Weser Kaffee und Kuchen genießen. 
Liebevoll eingerichtete Speiselokale mit maritimem Flair, 
urgemütliche Kneipen und elegante Restaurants erwarten 
Sie. In vielen Lokalen können Sie während des Essens den 
Blick auf die Weser und die vorbeifahrenden Schiffe genie-
ßen, im Sommer natürlich auch unter freiem Himmel. 

Zahlreiche Events und Feste, wie das „Hafenfest“ Anfang 
Juni oder das „Festival Maritim“ im August sorgen für 
besondere Atmosphäre entlang der Maritimen Meile, die 
dann zur „längsten Bühne der Welt“ wird:  
1.852 Meter 
Kunst, Kultur und 
Unterhaltung!

Leinen los – 
besuchen Sie 
Bremen- 
Vegesack!

Maritime Genüsse Touristische Angebote
Kombiticket Maritime Meile

Maritime Erlebnisse zum günsti

gen Preis! Mit dem Kombiticket 

„Maritimes Wissen erleben“ 

können Sie die Schulschiff 

Deutschland und das Spicarium 

besuchen. Es ist dort an den 

Kassen erhältlich und an zwei 

aufeinander folgenden Tagen 

gültig. 

Preis: € 6,00 für Erwachsene, € 4,00 für Kinder/ermäßig
ten Eintritt, € 16,00 als Familienticket. 

Gästeführungen der Bremer Touristik-Zentrale (BTZ) 
Gruppenführung „Maritime 

Meile“: Erkunden Sie die viel-

fältige Historie und die mari-

timen Sehenswürdigkeiten 

in Bremen-Vegesack. Lassen 

Sie sich in die Werften- und 

Fischfanggeschichte einweihen 

und mit den neusten Seefahrer-

Döntjes unterhalten.

Preis für Gruppen bis 25 Personen: € 65,00
Termine: nach Absprache. Dauer: 11/2 bis 2 Std.
Buchungen unter Tel. 0 18 05 - 10 10 30 (€ 0,14/min dt. Festnetz)

Führungen in Bremen-Vegesack & umzu
Wenn Sie in Bremen-Vegesack „vor Anker gehen“, 

sollten Sie nicht versäumen, bei einer Führung die 

Sehenswürdigkeiten von Bremens maritimstem 

Stadtteil zu besichtigen. Dabei können Sie jede Menge 

„Insiderwissen“ mitnehmen. Eine Übersicht über die 

Führungsangebote in Vegesack und umzu haben wir 

für Sie in unserem Faltblatt „Klar zum Landgang“ 

zusammengestellt, das wir Ihnen gern zusenden.

Spicarium

Führung auf der Maritimen Meile

1.852 Meter
Kultur und Genuss
am Fluss!

Bremens maritimste Seiten ...

Die Maritime Meile
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Die Maritime Meile – 

1.852 Meter  

Kultur und Genuss

Mövengeschrei, knarrende Planken 
und plätschernde Wellen: eine herr-
liche Kulisse für Ihren Familienausflug 
nach Bremen-Vegesack. Auf 1.852 
Metern (genau 1 „echte“ Seemeile) 
erwarten Sie zahlreiche maritime 
Erlebnisse. Historische Schiffe 
und alte Hafenhäuser, modernste 
Ausstellungen und attraktive Einkaufsmöglichkeiten, 
das maritime Flair der Vegesacker Hotels, kulinarische 
Höhepunkte in den Restaurants und viele andere Schätze 
möchten von Ihnen entdeckt und gehoben werden.

Schulschiff Deutschland

Das 1927 aus Stahl gebaute Segelschiff ohne Hilfsmotor 
diente einst als Ausbildungsschiff der Handels
marine. Seit 1996 liegt das einzige noch schwimmende 
Vollschiff Deutschlands an der Lesummündung in 
Vegesack und kann als maritimes Denkmal besichtigt 
werden. Ganzjährig stehen 30 Doppelkabinen und die 

Kapitänssuite als außergewöhnliche 
Übernachtungsmöglichkeiten zur 
Verfügung. Zudem kann das Schiff 
für Veranstaltungen gebucht werden. 
Einmal im Monat finden standesamt-
liche Trauungen an Bord statt. 

Stadtgarten Vegesack

Gegen Ende des 18. Jahrhunderts ließ 
der Arzt und Botaniker Dr. Albrecht 

Roth auf seinem Grundstück am Vegesacker Steilufer 
einen Garten anlegen und pflanzte zahlreiche Gehölze und 
viele botanische Raritäten. Dieser Garten wuchs im Laufe 
der Jahrzehnte um weitere Flächen mit Schmuckbeeten 
und einem Rosenhang. Die Promenade, die mit einer 
Doppelallee aus Kugelahornbäumen bepflanzt ist, verläuft 
parallel zur Weser. Dem Besucher bieten sich reizvolle 
Ausblicke von 
den Terrassen des 
Stadtgartens auf 
die Weser und 
die umliegenden 
Grünflächen. 
Schon aus der 
Ferne lässt 
sich hier der 
Schiffsverkehr 
beobachten.

Maritimes Wissen erleben

Um 1814 ließ Johann Lange einen Speicher 
auf seinem Werftgelände am Vegesacker 
Hafen errichten. Seit 2011 beherbergt dieser 
authentische Hafenspeicher das Spicarium. 
Auf barrierefreien 500 m² erwartet Sie eine 
interaktive Ausstellung über Schiffbau und 
Schifffahrt, 
Marine Bionik 
und Yachtdesign. 
Auf zwei Etagen 
werden die 

Geschichte des Vegesacker Hafens 
und der ehemaligen Lange-Werft 
sowie Entwicklungen im Schiffbau an 
vielen Mitmach-Stationen und durch 
Einsatz neuartiger Medientechnik 
erlebbar.

Bronzeabguss eines Walkiefers am Utkiek

Das Spicarium im Alten Speicher

Schulschiff Deutschland
Museumshaven und Utkiek

Der Plan zum Bau des ersten künstlichen Hafens  
im damaligen Deutschland entstand 1586. 1622 offiziell eröffnet, 

diente der Vegesacker Hafen lange Zeit 
als Seehafen Bremens. Heute liegen hier 
zahlreiche historische Schiffe, die auch 
besichtigt oder für Ausflugsfahrten 
gechartert werden können.

Am „Utkiek“ (plattdeutsch für „Ausguck“) 
standen früher die Frauen der Walfänger, 
um ihren Männern zum Abschied zuzu-
winken. Heute ist der Utkiek ein beliebter 
Treffpunkt, geprägt durch das Ambiente 
der alten Kapitänshäuser. Zahlreiche 
Gastronomiebetriebe verwöhnen Jung 
und Alt mit maritimen Leckereien.

Leinen los – entern Sie Bremens maritimste Seiten!

Schulschiff Deutschland hSpicarium hUtkiek hFähranleger h Museumshaven hSignalstation h Weserpromenade hStadtgarten h Bootsanleger h

Signalstation des MTV Nautilus

Eigentlich sollte die alte Signalstation – durch moderne 
Radartechnik überflüssig geworden – abgerissen werden. 
1995 wurde sie jedoch dem Verein MTV Nautilus überge-
ben. Seitdem ist sie Mittelpunkt maritimer Feste und darü-
ber hinaus ein „maritimer Dreh- und Angelpunkt”, der an 
Wochenenden den Besuchern maritimes Wissen vermittelt. 
Ein stationäres Radargerät erlaubt 
den „elektronischen Blick“ um die 
Weserkurve herum.

Schlepper 

Regina

22 Jahre war der Schlepper beim 
Bremer Vulkan im Einsatz, bevor der 
MTV Nautilus das mit 100 BRT ver-
messene Schiff an der Weserprome
nade aufstellte. Der Voith-Schneider-
Antrieb verlieh dem Schiff eine  
besonders hohe Manövrierfähigkeit.  

Die Maritime Meile 

ist ein Erlebnis für 

Kinder: die inter-

aktive Ausstellung 

Spicarium, das große 

Spielschiff und viele 

historische Schiffe 

zum Bestaunen ...

Am Museumshaven schaut diese Seemannsbraut in die Ferne


